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Wandel aktiv gestalten – von Prognosen zur Regnose

Gesellschaftliche Minderheit kann den 
Stein ins Rollen bringen 

… mehr als 25 % der Bevölkerung mit 
eigenem Handeln an der Klimawende 
beteiligen

… Emissionen sichtbar und transparent 
sind

… erneuerbare Energieerzeugung 
ökonomisch darstellbar ist

… Klimawandel in der Grundbildung 
verankert ist

… Finanzmarktinvestitionen vom fossilen 
Sektor abfließen

… Leuchtturmprojekte Lösungen 
aufzeigen

Horx, M, et.al. (2022)
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Wie sieht das aktuelle Geschäftsmodell aus?

Schlüsselpartner
• Energie- und 

Wärmelieferanten
• Anlagen- und 

Komponenten-Hersteller
• Stadtverwaltung
• Behörden
• Kunden
• Subfirmen (z.B.: 

Abrechnung)

Schlüsselaktivitäten

Schlüsselressourcen

Wertangebot Kundenbeziehungen

Kanäle

Kundensegment

Kosten Einnahmen

• Verkauf von 
Zusatzprodukten

• Akquise und Kontaktpflege
• Wartung und 

Instandhaltung

• Brennstoffe und sonstige 
Wärmebezugsquellen

• Infrastruktur
• Personal, Wartung,  

Vertrieb

• Sichere und komfortable 
Wärmeversorgung

• Individuelle Verträge für 
Industrie – und 
Gewerbekunden

• Komfortable Preise
• Zusatzleistungen
• Gesamtpakte „sorglos“, 

„wartungsfrei“

• Schnelle Problemlösung
• Dienstleistungsangebot
• Kostentransparenz

• Website, E-Mails, Zeitungen, 
Newsletter, Call-Center, 
Fernsehen

• Rechnung, 

• Privat-, Industrie-, 
Gewerbekunden

• Öffentliche Gebäude
• Wohnungseigentümer
• Wohnbauge-

nossenschaften
• Bauträger
• Stadtverwaltung und 

Behörden

• Fixe Kosten: Produktion und Wärmenetz
• Personalkosten
• Brennstoff- und sonstige Wärmebeschaffung

• Kundeneinnahmen (fixe und variable Bestandteile)
• Zusatzpakete

Modifiziert nach Müller, A. et.al. (2021) und Lygnerud, K. et.al. (2023) 
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Rahmenbedingungen für Fernwärme 2050?
Annahmen für die Entwicklung von Geschäftsmodellen

Wärmebedarf liegt in der EU und 
AT auf einem ähnlichen Niveau 
wie im Jahr 2023; der Kühlbedarf 
steigt kontinuierlich

Wärmebedarf liegt in der EU und 
AT auf einem ähnlichen Niveau 
wie im Jahr 2023; der Kühlbedarf 
steigt kontinuierlich

1 Nach der Berücksichtigung von 
Energieeffizienzmaßnahmen und 
Netzverdichtung/-ausbau wird der 
Fernwärmebedarf 2050 (leicht) steigen. 
Kälte wird fester Bestandteil der 
Energieversorgung sein.

Wärmeversorgung ist 
dekarbonisiert. Nutzung von HT-
und NT-Abwärme ist Standard.

Wärmeversorgung ist 
dekarbonisiert. Nutzung von HT-
und NT-Abwärme ist Standard.

2

Die Verbrennung von fossilen 
Energieträgern ist nicht mehr möglich. 
Steigende Kreislaufwirtschaft reduziert 
Abwärme aus MVA. 

Wärmeversorgung mit einem 
hohen Grad der Dezentralisierung 
in Kombination mit 
Speicherlösungen

Wärmeversorgung mit einem 
hohen Grad der Dezentralisierung 
in Kombination mit 
Speicherlösungen

3
Nutzung aller verfügbaren 
Wärmequellen unterschiedlicher Größe 
und je nach Bedarf. Wärmeplanung ist 
Standard.

Modifiziert nach Lygnerud, K. et.al. (2023)
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Rahmenbedingungen für Fernwärme 2050?
Annahmen für die Entwicklung von Geschäftsmodellen

Wärmeplanung ist auf 
kommunaler Ebene verpflichtend. 
Wärmeplanung ist auf 
kommunaler Ebene verpflichtend. 

4

Raum- und Energieplanung inkl. 
Wärmeplanung wird Standard auf 
regionaler Ebene.

Kreislaufwirtschaft und Sector
Coupling ist weit verbreitet. 
Kreislaufwirtschaft und Sector
Coupling ist weit verbreitet. 

5
Ressourcenreduktion in Industrie und 
Gewerbe ist Standard. Verschränkte 
Energiesysteme auch.

Investoren werden vielfältiger. 
ESG ist Standard bei 
Investitionsprojekten.

Investoren werden vielfältiger. 
ESG ist Standard bei 
Investitionsprojekten.

6
Richtlinien und Vorgaben haben das 
Unternehmertum und deren 
Investitionen verändert.

Hoher Grad der Digitalisierung ist 
Standard.
Hoher Grad der Digitalisierung ist 
Standard.

7
Daten, Algorithmen werden zur 
Verbesserung der Energieeffizienz, 
Flexibilität, Dienstleistungen verwendet.

Modifiziert nach Lygnerud, K. et.al. (2023)
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Wie sieht das zukünftige Geschäftsmodell aus?

Schlüsselpartner
• Energie- und Wärmlieferanten
• Anlagen- und Komponenten-

Hersteller
• Stadtverwaltung
• Behörden
• Kunden
• Subfirmen (z.B.: Abrechnung)
• Prosumer
• Wärmeanbieter
• Co-creators
• Joint Ventures
• Contracting

Schlüsselaktivitäten

Schlüsselressourcen

Wertangebot Kundenbeziehungen

Kanäle

Kundensegment

Kosten Einnahmen

• Verkauf von Zusatzprodukten
• Akquise und Kontaktpflege
• Wartung und Instandhaltung
• Spezifische Services
• Beziehungsmanagement
• Aktivitäten zum 

Sektorenverbund

• Brennstoffe und sonstige 
Wärmequellen

• Infrastruktur, Personal, 
Wartung,  Vertrieb

• Finanzierung und Contracting
• Personal für Aufbau des 

Beziehungsmanagement
• Strom, digitale Infrastruktur, 

Speichertechnologien Verb.

• Sichere und komfortable 
Wärmeversorgung

• Individuelle Verträge für 
Industrie – und 
Gewerbekunden

• Komfortable Preise
• Zusatzleistungen
• Gesamtpakte „sorglos“, 

„wartungsfrei“
• Niedrige Systemtemperaturen
• Kälteversorgung
• Kooperationen mit 

gemeinsamer Wertschöpfung
• Weitere Dienstleistungen (IT, 

Strom, …)

• Schnelle Problemlösung
• Dienstleistungsangebot
• Kostentransparenz
• Langfristige Win-Win-

Beziehung mit Prosumer
• Persönliche Beziehung zu 

Kooperationspartnern

• Website, E-Mails, Zeitungen, 
Newsletter, Call-Center, 
Fernsehen

• Rechnung
• Soziale Medien, Apps, Blogs
• Persönlicher Austausch mit 

Kooperationspartner

• Privat-, Industrie-, 
Gewerbekunden

• Öffentliche Gebäude
• Wohnungseigentümer
• Wohnbauge-nossenschaften
• Bauträger
• Stadtverwaltung und 

Behörden
• Prosumer

• Fixe Kosten: Produktion und Wärmenetz
• Personalkosten
• Brennstoff- und sonstige Wärmebeschaffung

• Kundeneinnahmen (fixe und variable Bestandteile)
• Zusatzpakete
• Flexible Finanzierungs- Tarifpackages

Modifiziert nach Müller, A. et.al. (2021) und Lygnerud, K. et.al. (2023) 
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Neue Elemente für Geschäftsmodelle

 Regionalität: Hervorheben der regionalen Wertschöpfung

 Brennstoffsubstitution (ersetzen von knappen Ressourcen): Steigerung 
des erneuerbaren Anteils in der FW

 Gesamtheitliches Systemkonzept: Anbieten von mehreren Services 
(Wärme, Strom, Telekommunikation (Glasfaser), Mobilität ...)

 Nutzen Abwärme/Kühlenergie: Anbieten von Kälte für Rechenzentren

 Neue Finanzierungsfinanzierungsformen und Contracting
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Was ist Stakeholder Engagement?
Nutzen und Ablauf

Stakeholder Engagement ist ein umfassender Ansatz und kontinuierlicher
Prozess, der die Ansprüche von Organisationen und Anspruchsgruppen
berücksichtigt und dabei die gesamte Wertschöpfungskette in Betracht zieht.

Quelle: Deloitte

Nutzen und Vorteile Vorgehensweise

• Besseres Risikomanagement 
durch aktives 
Beziehungsmanagement

• Erhöhtes Vertrauen und 
Verständnis

• Gegenseitiger Respekt
• Kein Reagieren im Nachhinein –

proaktive Einbeziehung

Identifikation

Mapping

Priorisierung

Planung

Engagement
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Rolle der Schlüsselakteure, Wertversprechen
Kundensegmente: Endkunde, Prosumer, Gebäudeverwalter

Modifiziert nach Lygnerud, K. et.al. (2023); Vorlage: Strategyzer

• (Hohe) Energiekosten
• Geheimhaltungsrechte
• Preismodell unklar
• Rechnung kompliziert
• Verbraucherverhalten
• Zu viele Informationen 

vom Betreiber
• Begrenzte 

Energieressourcen, 
2050?

• (Neue) Einnahmen
• Versorgungssicherheit 

verbessern
• Image „Grüne Fernwärme“
• Unterstützt ESG-Ziele

• Gebäudewert steigern
• Keine Energiearmut
• Wärmeverkauf so einfach  wie 

möglich
• Regulatorische Hürden
• Förderungen für Investoren

Endkunde

Prosumer

Gebäude-
eigentümer • Thermischer Komfort

• Größere Auswahl and Produkten 
und Services

• Informationen über Einsparung 
und Carboon Footprint

• Leicht verständliche 
Kommunikation • Bedürfniserfüllung 

(Energie, Mobilität, 
Komfort,…)

• Kein Green-Washing
• Zuverlässigkeit
• Unterstützung in der 

Optmierung
• Optimierung 

Verbraucher
• Energiedienstleistungen
• Grüne, günstige, sichere 

Energie
• Grundlagen für Wartung 

und ICH

• Negatives Image
• Schwer verständliche 

Verträge
• Temp--variierung (nur ein 

Tarif)

• Hohe Investitionskosten
• Selbstversorger
• Dilemma der Vermieter
• Hohe FW-Preise
• Green-Washing
• Versorgungsängste
• Einseitige Optimierung

• Kooperationen
• Infrastruktur und Service anbieten 

(energy as a service)
• Datenverfügbarkeit
• Vorschläge zur Gebäudeoptimierung
• Förderungen für Gebäudeeigentümer

• ESG-Werte bereitstellen
• Einnahmen durch die 

Bereitstellung von 
Überschusswärme

• Reputation & 
Zusammenarbeit

• Innovative Angebote (bundle
service), nicht nur Energie, 
sondern Internet, etc.

• Einfache Softwarenutzung 
(Interface)

• Kunden können Prosumer werden

• Risikoreduktion durch 
Zukunftsperspektive

• Innovative Zahlungsmethoden u.a. 
Rückzahlungsplan

• Exakte Rahmenbedingungen 
definieren

• Lokale Synergien nutzen 
– Verbindung von 
Industrie und Fernwärme

• Keine Abwärmegarantien
– hohes Risiko

• Contracting Service
• Datenanalyse
• Wärmespeicher
• Zeit- und Lastabhängige 

Tarife

• All-inklusive Service (grün, 
günstige, sichere 
Energielieferung)

• Flexibilität im Preis (u.a. 
Verbrauch)

• Zuschläge/Abschläge für das 
Verhalten

• Maßgeschneiderter 
Vertrag und 
Services
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Kundenvorteile/-wünsche in der Fernwärmenutzung
Kundensegmente: Endkunde, Prosumer, Gebäudeverwalter

 Investitionszuschüsse für den Anschluss zum Wärmenetz
 Reduzierte Preise und reduzierter CO2-Fußabdruck
 Rundum-Sorglos-Paket
 Kundenunterstützung in der Zielerreichung und eigenem 

Verbrauchsverhalten
 Dienstleistungsangebot 

 „Wärme auf Abruf“, 
 mit/ohne „Kundenbeteiligung“, Wartung, Bewertung der Effizienz von 

Hausanlagen, Maßnahmen zur Effizienzsteigerung, Komfort, 
Gebäudesanierung, Sensibilisierung von Daten 

 Transparenz zwischen Kunde und Wärmeversorgungsunternehmen 
 Stabile Preise
 Fernwärmeanschluss steigert den Wert von Gebäuden
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Blick in die Zukunft – Wertversprechen an den Kunden

Bereitstellung 
kosteneffizienter, 

komfortabler 
Energiedienstleistungspakete, 

die ein geringes Maß an 
aktiver Beteiligung erfordern.

Einbindung der Kunden in 
den Prozess der Optimierung 

des Heizsystems, mit 
maximaler Transparenz über 
ihre Auswirkungen auf das 

System.

1 2

Vgl. Lygnerud, K. et.al. (2023) 
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Was sind die größten Herausforderungen bei neuen 
Tarifsystemen?

Grad der Akzeptanz von neuen Tarifsystemen hängt von
• der Präzision der Kommunikation (zielgerichtet und kundenorientiert) und
• dem Ergebnis für die jeweiligen Kunden ab

Bedürfnisse und Wünsche der Kunden: 
• Auswirkungen von Einsparungen und Energieeffizienz muss spürbar sein
• Nur das Konsumierte sollte tatsächlich bezahlt werden
• Preise und Rechnungsbetrag müssen transparent sein
• Energiekosten und Budget von großen Kunden muss planbar sein
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Ansätze für Tarifsysteme zur Anreizwirkung

Anreize zur Senkung der Rücklauftemperaturen z.B. in dem die durchschnittliche 
Spreizung oder der Volumenstrom zur Abrechnung verwendet werden (derzeit in 
Österreich nicht ohne weiteres möglich) oder Versorgung aus dem Rücklauf 

Flexible Tarife/„Wärmebörse“: Zeitabhängige Gestaltung des Fernwärmetarifs, 
dass in Spitzenlastzeiten hohe Arbeitspreise verrechnet werden, z.B. zum Ausgleich 
saisonaler oder tageszeitlicher Schwankungen oder der Anpassung an 
fluktuierende Erzeuger.

Ökowärme: Zusammenstellung des eigenen „grünen“ Wärmeversorgungsmix, 
dynamische Preisgestaltung zwischen den Energieträgern

Open Grid: „Third Party Access“ Wärmenetzbetreiber könnten Dritten die 
Möglichkeit geben, in ihr Netz einzuspeisen, damit diese ihre
eigenen Kunden versorgen; Gebühr für Netzbetrieb

Vgl Geyer, R. et.al. (2018)
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Best-practice Beispiel – Anreizsystem zur 
Rücklauftemperaturabsenkung

• Kunden mit dem niedrigsten Durchfluss pro Wärmeverbrauch 
pro Jahr wurden belohnt.

• Kunden mit dem höchsten Durchfluss haben Audits oder 
Empfehlungen zur Optimierung bekommen.

• Motivationstarif in Kombination mit Bemühungen des 
Netzbetreibers konnten die Rücklauftemperaturen von 61°C bis 
47°C gesenkt werden.

• Bonus in Form eines Gutscheins, kein Malus

Flachau, Österreich

Roskilde, Viborg, Dänemark

Vgl Müller,AR. et.al. (2021)
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Best-Practice Beispiel: Motivationssystem Fernwärme 

Quelle Ortswärme St. Johann in Tirol GmbH (2023)
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Kundenorientierung und Kommunikation

Vgl Müller,AR. et.al. (2021)

Umfangreiche Informationskampagnen bei Implementierung Motivationstarif

Regelmäßige Besichtigung der Kundenanlagen, Prüfung der Leistungsfähigkeit

Dienstleistungsvereinbarung /  Sorglospakete für regelmäßige Wartung und Leasing

Do-it-yourself-Tips für Kunden

Online Tool für „grüne Buchhaltung“ 
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Anreizsteigerung durch Fördersysteme
Bundesprogramm effiziente Wärmenetze (BEW/DE)
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Erfolgsfaktoren für die Zukunft

 Innovationsorientiertes, kundenorientiertes, nachhaltiges Geschäftsmodell

 Einbeziehen von Schlüsselpartnern (u.a. Kunden), lokale Akteure (u.a. 
Contractoren) zur Entwicklung von neuen Geschäftsmodellen und 
Finanzierungen

 Hoher Grad der Digitalisierung und Transparenz

 Einbindung der Stakeholder, um aktiv Lösungen mitzugestalten

 Technische Entwicklungen müssen parallel zur Umgestaltung des 
Geschäftsmodells stattfinden

Modifiziert nach Lygnerud, K. et.al. (2023)
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 Contact: 

AEE – Institute For Sustainable Technologies (AEE INTEC) 

 Carina Seidnitzer-Gallien

 Website: www.aee-intec.at

 Twitter: @AEE_INTEC

 Project partners:

 Funded by: This project has received funding from the European Union’s Horizon 2020 research and innovation program 
under grant agreement No. 952873.

The sole responsibility for the content of this website lies with the authors. It does not necessarily reflect the views by the institutions of the 
European Union. Neither the European Commission nor the authors are responsible for any use that may be made of the information contained 
therein
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